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Öffentlichkeitsbeteiligung am Bundesverkehrswegeplan 2030 

Anleitung zur Teilnahme an der elektronischen Stellungnahme 

1) Gehen Sie bitte auf www.bmvi.de und klicken Sie auf der Maske „Bundesverkehrswegeplan 2030“ an: 

 

 

 

2) Klicken Sie bei „Stellungnahme abgeben“ auf „Weiter“: 

 

 

 

3) Lesen Sie sorgfältig die einführenden Informationen: 

 

 

 

 

http://www.bmvi.de/
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4) Klicken Sie auf das blaue Feld:  

 

 

 

5) Beachten Sie folgende Hinweise und geben Sie den Einwendertyp an:  

 

 

 

6) Füllen Sie die Felder aus: 
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7) Klicken Sie auf die relevante Option: Einzelprojekt(e) im Bereich des Verkehrsträgers „Straße“ in Hessen, 

Sachsen und Thüringen:  
 

 

 

8) Überprüfen Sie Ihre Angaben und klicken Sie auf „speichern“:  

 

 

 

Bearbeitungshinweise: 

Formell 

 

Bitte ordnen Sie den Inhalt Ihrer Stellungnahme einer oder mehreren der nachfolgend angegebenen Themenkategorien durch Anklicken 

der entsprechenden Kästchen zu. Sie können beliebig viele dieser thematischen Kategorien auswählen. 

Tragen Sie dann den Inhalt Ihrer Stellungnahme in das jeweils passende, sich öffnende Textfeld ein. 

Elektronische Stellungnahmen zum Gesamtplan bzw. ohne unmittelbaren Bezug zu einem oder mehreren Einzelprojekten haben eine 

maximale Zeichenanzahl von 50 000 Zeichen. Elektronische Stellungnahmen mit unmittelbarem Bezug zu einem oder mehreren 

Einzelprojekten haben jeweils eine maximale Zeichenanzahl von 10 000 Zeichen. 

Wir empfehlen Ihnen, den Text Ihrer Stellungnahme zunächst in einer Datei auf Ihrem Rechner zu schreiben und zu sichern. Den Text 

können Sie dann per „Copy & Paste” in das entsprechende Textfeld im Online-Formular kopieren. 

Eine Formatierung des Textes ist vor dem Hintergrund der Anforderung einer reibungslosen Erfassung und Verarbeitung Ihrer 

Stellungnahme ebenso wenig möglich wie das Anhängen von Dateien. 
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In Briefen und Anschreiben übliche Textbausteine, wie Briefkopf, Anrede, Einleitungssatz oder Grußformel, sind nicht notwendig und 

können durch die fehlende Formatierung nicht korrekt wiedergegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass die Sitzung nach 30 Minuten automatisch beendet wird. 

 

Inhaltlich 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Stellungnahme vor allem inhaltlich belegt und begründet ist. Allgemeine Aussagen, wie z.B. “Wir ersticken 

im Lärm“ oder „Auf der B87 ist immer Stau.“ Sollten vermieden werden. Sinnvoll ist es, sich ein oder zwei Aspekte, welche für Sie 

persönlich wichtig sind, herauszugreifen und näher, ggf. mit Zahlen und Fakten zu erläutern. Hier zu können u.a. folgende Aspekte 

genommen werden: 

- Belastung durch Lärm, Verkehrsstaub und Vibrationen (Hinweis: In der Ortslage Torgau gibt es einen überdurchschnittlichen Anteil 

von Schwerlastverkehr i.H.v. ca. 14%) 

- Erreichbarkeit zur an das überörtliche Schnellstraßennetz (von Torgau und Ostelbien benötigen Sie mit dem Pkw 60 und mehr 

Minuten bis zur Autobahn A14, zur A13 sind es zwischen 60 und 90 Minuten). 

- Verbesserte Infrastruktur führt zur Stärkung der heimischen Wirtschaft durch die verbesserter Erschließung neuer Märkte und 

weniger Kosten für Logistik durch verringerte Fahrtzeiten 

- Verkehrssicherheit verbessert sich, wenn weniger Belastung von innerörtlichen Straßen 

- B87 als europäische Achse  von Ost nach West betrachten (überörtliche Erschließungsfunktion) 

 


